
« Die Vorteile eines l 
» Checking-Acconnts 

sind mannigfaltig 

Einer derselben ist die Bequemlichkeit Ver- 

pflichtungen nachzukommen, ohne baut-es Geld 

yerumzutragen und wechseln zu müssen. Ein 
anderer ist, daß wenn ein Check indorsiert ist, 
er so gut wie ein Receipt ist. 

u Versucht das Werk-System der 

E Faruters öx Merchants 
k« .....StatcBank..... 

Die Bank an der Ecke 

W. O. Harm, Präsident M. S· Westasi, VizesPräsident 
P. A· Inneny .Itsissicrer (C. T. Hecht, ·Hiilfs:.5taiiieker 

Depositord in dieser Bank find durch den Depositors 
Guaranty Fund dcø Staates Nebraska geschützt. 

Feient den 
vierten Jul- 

Pau-Am«erican Feuerwerkc sind 
« 

die besten 
Unsere Auswahl ist vollständig und wir wir können Euren 
Wünschen gerecht werden. Ebenfalls eine große Auswahl 

Lawn Displays zu mäßigen 
Preisen 

Kommt und seht uns für Flugs und Bunting, wir haben 
die größte Auswahl. 

The Wonder Store 
Max A. Moeller, Prop. 

Black Hills 
Hot Springs, S. D. 

Iiir werdet eine Fckiciizisäi iii disii Vliick Hing 
aiigeiiciiin verbringen können. Reichiiiii Abwechs- 
liiiig in iindgiszisiiiiiietriii Fischen, Iiigeii iiiid 
Reiten iiiiisr schiitiigis Gebirge TraiM 

Wenn Iiir iiiiin grindi- giiiiz richtig fiiiili, nier- 
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iiiiii Hin Siiriiigci »in iiiiikdigeii ivisiisii. 

Eistiiissioii Fam- 
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O. d. Ist-se- 
O. I. stillst-. Ngiiii Ein-cui Piiiiiisiiissgiiin 

Viomiiiitik Mii. Fi. Vani, Minn. 
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Leiet die Germauici ÅIICZIEIEIU 

Hat befriedigt 
Veschåftigmigstose im 

vergangencu Jahr. 

Nicht so groß wie früher. 

»Im Jahre 1912 wurden 2,500 
Streife beendet gegen 2,56(5 im 
Jahre 1911. —- Prozcutsatk der 
erfolgreichen Streits war seht 
niedrig. —- Nut drei in Deutsch- 
land im Jahre 1912 geführtc 
Streits waren -von Bedeutung, 
nämlich der der Bergleute im 
Ruhrdistkikt, der der Fabrikichneis 
der in Berlin, Hamburg, Mün- 
tljeu, Frankfurt a. M., Köln, Düf- 
feldorf und Dresden. —- Jm ver- 

gangen-u Jahre machte sich der 
Mangel an Geld und der hol-r 
Zinsfuß fühlbar. —- Diøtønto der 
Reich-baut 

« 

Washington, 27. Juni. Während 
»de« vergangenen Jahres war 
der Arbeitsmartt befriedigend und 

die Anzahl der Arbeitslosen nicht so 
groß wte im vorhergehenden Jahre. 

sDennoch entsprach die Nachfrage 
inach Arbeit nicht der ungemein gro- 

szen industriellen Attivität. Die 
meisten Arbeitslosen befanden sich 
im Baugerverbe und in der Textil- 
industrie. Nach ofsiziellen Erhebun- 
gen wurden im Jahre 2,500 Streits 
beendet, gegen 2,566 im Jahre 1911. 
Der Prozentsah der erfolgreichen 

» 
Streits war sehr niedrig. Nur drei 
Streits waren von Bedeutung —- 

? der der Bergleute im Ruhrdistritt im 
"Miirz, der Fabritschneider in dem- 

selben Monat in Berlin, Hamburg, 
München, Frantsurt am Main, 
Köln, Dilsseldors und Dresden und 
der allgemeine Streit der Licht-gra- 

spherr. Am erstgenannten Streit wa- 

lten 180,000 Menschen beteiligt. Er 

,verursachte den Arbeitern und den 
Arbeitgebern große petuniäre Ver- 
luste und war ein Fehlschlag. Es 
handelte sich hier, wie im Streit der 

Fabritschneider, um eine Lohnerhii- 
hung. Durch die Einmischung des 

preußischen Ministeriumä des Jn- 
ne«rn waren die Berliner Schneider 
teilweise erfolgreich und erhielten 
eine Lohnerhöhung von 81-2 Pro- 
ent. Der Streit der Lithographeu sfing in 1911 an und dauerte-»O 

iWochem Er war nur in einigen 
Gegenden erfolgreich. 324 Arbeiter- 
aujsperrungen wurden gemeldet, von 

welchen die meisten erfolgreich waren. 

Auf Grund der schlechten Ernten im 
Jahre 1911 und der Tendenz nach 
höheren Preisen stiegen die Kosten 
des Lebens ungemein während des 
Jahres-. Mit der Aussicht aus eine 
gute Ernte im Sommer fielen die 
Preise wieder etwas. Nach einer 
guten Berechnung tostet die Haus- 
haltung einer Arbeitersamilie von 

4 Köpfen jetzt durchschnittlich wö- 
chentlich 25.80 Mart (86.14), gegen 
24.20 Mart (sl5.76) im vorherge- 
henden Jahre. Die Erhöhung der 

leischpreise machte sich besonders 
lihlbar, und um dem Mangel an 

Fleischnahrung abzuhelfem erlaubte 
die Regierung einer Anzahl von gro- 
ßen Stödtem ihren Fleischbedars 
oltfrei oder teilweise zollfrei einzu- Ziihrem Die Fleischpreifse sind aber 

immer noch höher, als te im Jahre 
1911 waren. Jn allen Zweigen der 
Industrie wurde eine Preiöerhöhung 
des Rohmaterials tonstatiert. Eisen 
war 18 Prozent, Blei 36 Prozent. 
Kupfer 87 Prozent und Zinn 21 
Prozent höher als in 1911. Jm 
Vergleich mit dem Jahre 1909 wa- 

ren Baumwolle unv Wolle enan 
niedriger, aber gegen Ende des Jah- 
res 1912 stand Baumwolle ZU Pro- 
zkkxe emi- Molte M Prozent höher im 
Preise als in 1911. Alle chemischen 
Produtte tosteten mehr. Deutsche 

Kohle stieg 25 Eentö die Tonne its 
Preise und englische sogar st. Wenn 
auch die Ernten des Jahres die be- 
sten in gehn Jahren waren. hatten sie 
wenig Einfluß aus die Preise der 

meisten Konmioditiitern 
Während des ganzen Jahres 

machet sich du Mangel an Geid und 
der deh- ZMMI Mulden Das 
Deutsche Reich vewies aber Mai 
stunk-It Umddöwiokcih und sur 
Mäude ov- mum oder zur m- 
mäm po- depmsdtu Wink-Im 
tut-v eh II Intonation-wen fehlte 
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Wunderhiib che 
Sommerkleiderftoffe 

An den heißen, schwiilen Sommertage-i wird ein leichtes kühle- Kleid der 
Gedanke einer jeden Frau fein. Er- ist nicht zu früh, jept Eure Auswahl zu 
treffen, während die Tage noch kühl genug sind, um das Anfertigeu des neuen 
Kleide-z ein Vergnügen zu machen, nnd während die Auswahl am vollständigsten 
und schonsten ist. 

Unsere Auswahl von Sommerkleidewaren tsi fes-r solt- 

stänng und schließt alles ein, was neu ist, und wie sind 
sicher daß sie Euch gefallen werden in Stute, Qualität 
und Preises-. 

Red Seal Giiiglsanis, durchaus waschecht, in vielen Farben für Ise p. Yard 
Kleider Leinen in allen beliebten Schattierungen für la, 25, 85 und 50e 

per Ward 
Ratine, in einfachen Farben und schönen Streifen, Zo, 50 und soc p. Yard 
Plane-, Cord Effekt, und Ratine gestreift, ein großartiges Fabrikat, herge- 

stellt nm den Platz der schweren Suitings zu nehmen, für 25, so, 50, -50 und 
nur per Ward. 

Baunuvollene Voiles, in einfachen Farben und schönen Seidenstreifen, ein 
sehr wünschenswertes Fabrikat, 20, 25, 85, 50 und 60c per Yard. 

Wir zeigen eine wunderhübsche Auswahl von Embroiderh Flouneings in 
ts, 27 und 45 Zoll Weiten, mit Bändern, Galloons und engen Edguigs in 
Uebereinstininmng, in weiß und erru. Die Preise sind von soc bis 81.50 Yd. 

Wir wollen Eure Aufmerksamkeit auf unser großes Lager von Schuhen für 
Männer-, Frauen und Kinder lenken. 

Heiszes Wetter wird bald hier sein, Eure Füße in guter Verfassung zu hal- 
ten trägt viel zur Kühlhasltung des gazen Körpers bei. 

Ihr werdet ein Paar niedrige gut und leicht passeude Schuhe brauchen. 
Wir haben uns ans Eure Wünsche vorbereitet, und Ihr solltet nicht verfehlen, 
unsere große Auswahl Euch anzusehen. Wir zeigen außergewöhnliche Werte. 
Wir haben Suedes, New Buck, in weiß, buckslin und braun; Gnn Metal, Tan 
Russia Calf, Viei und Patent Kid 

Um diese Werte würdigen zu können-, antifzt 
Ihr sie Euch ansehen. 

A.C.82E. 
Dx. G-. E. Peter-s 

Arzt und Wundarzt, 
Office über dem Cornet Trug Stute, 

Telephone 120.. 

Anfragcn werden pünktlich beantwortet, 
Tag und Nachts- 

Or. Z. W. Fette-l 
Z a h n a r z t 

Osffice über Latiums ckz Mer- 
chauts State ank. Phone 75 
Moomfleld Not-n 

Keine Arbeit am Sonntag. 

Drei Personen getötet nnd viele er- 
hielten schwere Perlen-geh 

Beru, Ind» 28. Juni. Ein Passa- 
gietzug der Chefapeake und Ohio 
Cisenba )n entgleifte heute in der Nähe 
vkt Stucion Felswan diesem Staat 
und wurde in einen Graben efchleus 
dest. Fünfundzwanz ig see-sonnt 
wurden vertehtz einige von diesen sp 
schwer daß sie tamn mit dem« Leben 
davon ten-nun werden. 

Kansas Mist Mo» Us- Junc Dei 
unter dem Rennen »Er-Munde limi- 
ted« bekannte Zug entgletste heute in 
dee Nähe von Tatsa. Ottuljoinsn Drei 
Personen wurden getötet und viele 
neuest- 
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Berlin. As. Juni. Die stets-s 
Räson am Nessus hat ihre stehe-: 
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Fliegen 
Faust im großen unt allerlei 

Mitteln 

Oehl und Gaselin Oeer 
Rasen-Mähmqfchinen 

Rasen-Sprenger, Röchen 
Jce Cream Frierer 

Eisfchränte 

Monat-oh No. I Dip. I bis 76 
kuriert Smbh jag: stieg-n fut, tötet Linie, Gutshtusqhia der Ri- 

gimms ou lebst stun- 
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